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Studienjahr 2001/2002 Ausgegeben am 7. August 2002 61. Stück 

527. Berichtigung zu den Wahlfachstudiengängen und Wahlfachmodulen an der 
Geisteswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, Mitteilungsblatt vom  
4. 6. 2002, 41. Stück, S. 696 

528. Habilitationsverfahren Dr. Manfred Diefenbach; Einsetzung einer besonderen 
Habilitationskommission 

529. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Peter Egger (Volkswirtschaftslehre) 

530. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozentin für das Fach 
„Neuere deutsche Literatur“ an Frau Dr. Sieglinde KLETTENHAMMER 

531. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes und dessen 
Stellvertreter am Institut für Molekularbiologie 

532. Ausschreibung einer Professur für Geologie (Strukturgeologie und Geodynamik) 

533. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für Photonik 

534. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Theoretische Physik 

535. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Hochbau und Konstruktives Entwerfen 

536. Ausschreibung einer/eines Vertragsprofessorin/ Vertragsprofessors für Entwerfen 

537. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 
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538. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

539. Stellenausschreibung beim Österreichischen Austauschdienst 



- 1016 - 

527. Berichtigung zu den Wahlfachstudiengängen und Wahlfachmodulen an der 
Geisteswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck,  
Mitteilungsblatt vom 4. 6. 2002, 41. Stück, S. 696 

 
Der Wahlfachstudiengang Europäische Sprachen und Kulturen „Slawische Sprachen und  
Kulturen“ wird wie folgt geändert: 
 
 
Slawische Sprachen und Kulturen (Russisch, 14 SSt) 
Allgemeiner russischer Sprachkurs I/1        6 SSt 
Allgemeiner russischer Sprachkurs I/2        6 SSt 
Landeskunde oder Russische Kultur        2 SSt 
 
 
Slawische Sprachen und Kulturen (Russisch, 24 SSt) 
Allgemeiner russischer Sprachkurs I/1        6 SSt 
Allgemeiner russischer Sprachkurs I/2        6 SSt 
Allgemeiner russischer Sprachkurs II/1        4 SSt 
Allgemeiner russischer Sprachkurs II/2        4 SSt 
Landeskunde und/oder Russische Kultur        4 SSt 
 
 
Slawische Sprachen und Kulturen (Bosnisch-Kroatisch-Serbisch, 12 SSt) 
Bosnisch-Kroatisch-Serbisch A         2 SSt 
Bosnisch-Kroatisch-Serbisch B         2 SSt 
Bosnisch-Kroatisch-Serbisch C         4 SSt 
Landeskunde und/oder Südslawische Kulturen       4 SSt 
 
 

Mag. Dr. Wolfgang Stadler 
Vorsitzender der Studienkommission Slawistik

528. Habilitationsverfahren Dr. Manfred Diefenbach; Einsetzung einer  
besonderen Habilitationskommission 

Der Rektor hat zur weiteren Durchführung des Habilitationsverfahrens Dr. Manfred Diefenbach auf 
Verleihung der Lehrbefugnis für das Fach „Neutestamentliche Bibelwissenschaft“ an der Theologi-
schen Fakultät gemäß § 28 Abs. 9 UOG 1993 eine besondere Habilitationskommission eingesetzt. 
 

Univ.-Prof. Dr. Hans Moser 

Rektor
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529. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Peter Egger (Volkswirtschaftslehre) 

Die konstituierende Sitzung der gemäß § 28 (2) UOG 1993 eingesetzten und mit Entscheidungsvoll-
macht ausgestatteten Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitationsverfahrens Dr. 
Peter Egger (Volkswirtschaftslehre) fand am 02. Juli 2002 statt. 
 
Der Kommission gehören an: 
 
O.Univ.-Prof.Dr. John-ren CHEN 
O.Univ.-Prof.Dr. Michael PFAFFERMAYR 
O.Univ.-Prof.Dipl.-Ing.Dr. Hans HINTERHUBER 
Univ.-Prof.Dr. Max PREGLAU 
O.Univ.-Prof.Dr. Michael LANDESMANN, Johannes Kepler Universität Linz 
Prof.Dr. Joachim FROHN, Universität Bielefeld 
Ao.Univ.-Prof.Dr. Gilg SEEBER 
Ass.-Prof.Dr. Herbert STOCKER 
Univ.-Ass.Dr. Hannes WINNER 
Julia SEVERUS 
Krista LOBENWEIN 
Julia ROVAN 
 
Zum Vorsitzenden wurde O.Univ.-Prof.Dr. Michael PFAFFERMAYR gewählt. 
 

O.Univ.-Prof.Dr. John-ren CHEN 

DEKAN

530. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozentin für 
das Fach „Neuere deutsche Literatur“ an Frau Dr. Sieglinde  
KLETTENHAMMER 

Frau Dr. Sieglinde KLETTENHAMMER wurde mit Datum vom 4. Juli 2002 die Lehrbefugnis als 
Universitätsdozentin gemäß § 28 Abs. 7 UOG 1993 für das Fach „Neuere deutsche Literatur“  
verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan
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531. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes und  
dessen Stellvertreter am Institut für Molekularbiologie 

In der o.a. Sitzung der Institutskonferenz am 22.7.2002 (WS 2002/03) wurde 
 
Herr Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 
zum Institutsvorstand 
 
Herr ao.Univ.-Prof. Dr. Hubertus Haas 
zum Stellvertreter 
 
gewählt. 
 

Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 

Institutsvorstand 

532. Ausschreibung einer Professur für Geologie (Strukturgeologie und  
Geodynamik)  

Am Institut für Geologie und Paläontologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist ehestmöglich die 
 

Professur  
für Geologie (Strukturgeologie und Geodynamik) 

(Nachfolge O. Univ.-Prof. Dr. Helfried MOSTLER) 
 

zunächst befristet auf 7 Jahre zu besetzen. Nach Ablauf des befristeten Dienstverhältnisses ist ein 
Übertritt in ein unbefristetes Dienstverhältnis nach Evaluierung der Leistungen möglich (vergleichbar 
dem „Tenure Track“ System). 
 
Der Tätigkeitsschwerpunkt der Professur in Forschung und Lehre soll Strukturgeologie und Geody-
namik alpiner Gebirge sein. 
 
Entsprechend dem Universitätsstandort inmitten der Alpen suchen wir eine Bewerberin/einen Be-
werber die/der innovative Forschungsprojekte in den Alpen mit feldgeologischem Bezug ausführt. 
Die Position beinhaltet auch die Mitwirkung an der universitären Selbstverwaltung. 
 
Anstellungserfordernisse sind 
 
1) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländ i-

sche Hochschulbildung, 
2) hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende 

Fach, 
3) die pädagogische und didaktische Eignung, 
4) Qualifikation zur Führungskraft, 
5) facheinschlägige Auslandserfahrung. 
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Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, Publikationsliste und Angaben über die bisherige 
Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum 
 

31. OKTOBER 2002 
 
an das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, A-6020 Innsbruck, 
Innrain 52, erbeten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frau-
en werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN 

D e k a n 

533. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Photonik 

Am Institut für Experimentalphysik (http://th-physics.uibk.ac.at) der Naturwissenschaftlichen Fakul-
tät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck (http://www.uibk.ac.at) ist die Planstelle 
 

eines/einer Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin  
für Photonik 

 
zunächst befristet auf sieben Jahre zu besetzen.  
 
In der Lehre soll das Gesamtgebiet der Experimentalphysik vertreten werden. Das Forschungsgebiet 
soll im Bereich 
 

Photonik 
 
angesiedelt sein. Das wissenschaftliche Gebiet soll die kombinierte Anwendung von integrierter Op-
tik, sowie Opto- und Mikroelektronik mit engen Verbindungen zur Festkörperphysik und besonde-
rem Bezug auch zu optischen Informationstechnologien beinhalten. 
 
Durchführung von nationalen und internationalen Forschungsprojekten wird ebenso erwartet wie 
Mitwirkung an der universitären Selbstverwaltung. Eine Mitwirkung im Spezialforschungsbereich 
„Control and measurement of coherent quantum systems“ wird erwartet. 
 
Anstellungserfordernisse sind 
 
1) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländ i-

sche Hochschulbildung, 
2) hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende 

Fach, 
3) die pädagogische und didaktische Eignung, 
4) Qualifikation zur Führungskraft, 
5) facheinschlägige Auslandserfahrung. 
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Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, Publikationsliste und Angaben über die bisherige 
Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum 
 

31. OKTOBER 2002 
 
an das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, A-6020 Innsbruck, 
Innrain 52, erbeten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frau-
en werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN 

D e k a n

534. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Theoretische Physik  

Am Institut für Theoretische Physik (http://th-physics.uibk.ac.at) der Naturwissenschaftlichen Fakul-
tät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck (http://www.uibk.ac.at) ist die Planstelle 
 

eines/einer Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin  
für Theoretische Physik 

(Nachfolge Univ.-Prof. Dr. Ignacio Cirac) 
 
unbefristet zu besetzen.  
 
In der Lehre soll das Gesamtgebiet der Theoretischen Physik vertreten werden. Das Forschungsgebiet 
soll im Bereich 

Quantenoptik und Quanteninformation 
 
angesiedelt sein.  
 
Durchführung von nationalen und internationalen Forschungsprojekten wird ebenso erwartet wie 
Mitwirkung an der universitären Selbstverwaltung. Eine Mitwirkung im Spezialforschungsbereich 
„Control and measurement of coherent quantum systems“ wird erwartet. 
 
Anstellungserfordernisse sind 
 
1) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländ i-

sche Hochschulbildung, 
2) hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende 

Fach, 
3) die pädagogische und didaktische Eignung, 
4) Qualifikation zur Führungskraft, 
5) facheinschlägige Auslandserfahrung. 
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Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, Publikationsliste und Angaben über die bisherige 
Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum 
 

15. OKTOBER 2002 
 
an das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, A-6020 Innsbruck, 
Innrain 52, erbeten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frau-
en werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN 

D e k a n

535. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Hochbau und Konstruktives Entwerfen 

An der Baufakultät (Architektur und Bauingenieurwesen) ist am Institut für Hochbau die Planstelle 
eines/ einer 

Universitätsprofessors/Univers itätsprofessorin 
für 

HOCHBAU UND KONSTRUKTIVES ENTWERFEN 
 
in Form eines zeitlich unbefristeten privatrechtlichen Dienstverhältnisses zum Bund zu besetzen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst die Lehre und Forschung in der Fächern Hochbau und Entwerfen. Er-
wartet wird die Betreuung der Lehrveranstaltungen der Studienrichtung Architektur wie auch des 
Bauingenieurwesens. 
Das Fach „Hochbau“ wird an der Baufakultät als Lehrgegenstand verstanden, in dem neben der rei-
nen Wissensvermittlung der Einfluss des technologischen Fortschritts und die zeitbezogene For-
schung eine tragende Rolle spielen. Hochbau soll dabei immer an den Entwurf gebunden bleiben. 
Der/die Bewerber/in soll über eine umfangreiche fachbezogene Praxis in herausragender Position 
verfügen und durch baukünstlerische Projekte hervorragend ausgewiesen sein. Die Befähigung zur 
wissenschaftlichen Forschung und Kooperation mit verwandten fachlichen Bereichen wird erwartet. 
Die Bereitschaft zur Teamarbeit und zur Führung von Mitarbeitern wird vorausgesetzt. 
 
Für die Planstelle bestehen folgende gesetzliche Anstellungserfordernisse: 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländ i-

sche Hochschulbildung; 
b) hervorragende künstlerisch-wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu 

besetzende Fach; 
c) die pädagogische und didaktische Eignung; 
d) Qualifikation zur Führungskraft; 
e) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
f) facheinschlägige außeruniversitäre Praxis 
 



- 1022 - 

Bewerbungen sind unter Beifügung des Lebenslaufes mit einer Beschreibung des beruflichen Werde-
ganges, einer Liste der künstlerisch-wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Vorträge sowie einer 
Darstellung der wichtigsten Projekte, die der/die Bewerber/in eigenständig gestaltet hat, bis zum  
 

28. Oktober 2002 
 
an das Dekanat der Baufakultät der Universität Innsbruck, Technikerstraße 13, A-6020 Innsbruck zu 
richten. 
 
Eine Dokumentation der fünf wichtigsten Arbeiten sind dem Ansuchen beizulegen. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles insbesondere in 
Leitungsfunktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 

Univ.-Prof. Dr. G. SCHULZ  

D e k a n

536. Ausschreibung einer/eines Vertragsprofessorin/ Vertragsprofessors für 
Entwerfen 

An der Baufakultät (Architektur und Bauingenieurwesen) ist am Institut für Entwerfen die Planstelle 
eines/ einer 

Vertragsprofessors/Vertragsprofessorin 
für 

ENTWERFEN 
 
in Form eines zeitlich auf 5 Jahre befristeten privatrechtlichen Dienstverhältnisses zum Bund zu be-
setzen.  
 
Der Aufgabenbereich umfasst die Lehre und Forschung im Fach Entwerfen der Studienrichtung Ar-
chitektur  im Rahmen des Instituts für Entwerfen. 
Der/die Bewerber/in soll über eine höchst qualifizierte, fachbezogene Praxis als Architekt/in verfü-
gen und über hervorragende baukünstlerische, praktische und theoretische Qualifikationen verfügen. 
Erwünscht sind internationale Erfahrung und Lehrtätigkeit im Fachbereich. 
 
Erwartet werden Kreativität und architekturtheoretisches Denken zusammen mit der Bereitschaft, an 
der Lehrtätigkeit (Vorlesungen) des Instituts mitzuwirken. 
 
Für die Planstelle bestehen folgende gesetzliche Anstellungserfordernisse: 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländ i-

sche Hochschulbildung; 
b) hervorragende künstlerische bzw. künstlerisch-wissenschaftliche Qualifikation in Forschung 

und Lehre für das zu besetzende Fach; 
c) die pädagogische und didaktische Eignung; 
d) Qualifikation zur Führungskraft; 
e) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
f) facheinschlägige außeruniversitäre Praxis 
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Bewerbungen sind unter Beifügung des Lebenslaufes mit einer Beschreibung des beruflichen Werde-
ganges, einer Liste der künstlerisch-wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Vorträge sowie einer 
Darstellung der wichtigsten Projekte, die der/die Bewerber/in eigenständig gestaltet hat, bis zum  
 

18. November 2002 
 
an das Dekanat der Baufakultät der Universität Innsbruck, Technikerstraße 13, A-6020 Innsbruck zu 
richten. 
 
Eine Dokumentation der fünf wichtigsten Arbeiten sind dem Ansuchen beizulegen. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles insbesondere in 
Leitungsfunktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
 

Univ.-Prof. Dr. G. SCHULZ 

D e k a n

537. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

 
An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Praktische Theologie, Abt.: 
Interkulturelle Pastoraltheologie und Missionswissenschaft ab 01.10.2002 bis 28.02.2003. 
Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrich-
tung: Theologie. Erwünscht: Erfahrungen in der Lehre, bei der Begleitung von wissenschaftli-
chen Arbeiten, Kompetenz in der empirischen Sozialforschung, Spezialisierung im Bereich 
Gemeindetheologie und Gemeindeleitung. Aufgabenbereich: Mitarbeit in der Begleitung von 
Diplomarbeiten und in der pastoraltheologischen Forschung und Lehre, Verwaltungsaufga-
ben. 
(Chiffre: THEO-1616) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht ab 
02.09.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: Rechtswissenschaften. Erwünscht: Sehr gute Kenntnisse im Arbeits- und Sozi-
alrecht. Aufgabenbereich: Unterstützung bei der Erfüllung von Forschungsaufgaben des Insti-
tuts, bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen, bei der Betreuung von Studierenden und im 
Wissenschaftsmanagement; selbständige wissenschaftliche Arbeiten einschließlich der Mög-
lichkeit zur Arbeit an der Dissertation. 
(Chiffre: REWI-1587) 
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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht ab 
02.09.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: Rechtswissenschaften. Erwünscht: Sehr gute Kenntnisse im Arbeits- und Sozi-
alrecht. Aufgabenbereich: Unterstützung bei der Erfüllung von Forschungsaufgaben des Insti-
tuts, bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen, bei der Betreuung von Studierenden und im 
Wissenschaftsmanagement; selbständige wissenschaftliche Arbeiten einschließlich der Mög-
lichkeit zur Arbeit an der Dissertation. 
(Chiffre: REWI-1640) 
 
Universitätsassistent(in), Institut für Zivilgerichtliches Verfahren ab sofort auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: 
Rechtswissenschaften. Erwünscht: Absolvierte Gerichtspraxis, Neigung zur wissenschaftli-
chen Tätigkeit, Grundkenntnisse in EDV. Aufgabenbereich: Schwergewichtig Forschung und 
Lehre im Zivilgerichtlichen Verfahrensrecht sowie Mitwirkung an der Universitätsverwal-
tung. 
(Chiffre: REWI-1641) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht 
und Politikwissenschaft ab 01.10.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Ma-
gister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Rechtswissenschaften. Erwünscht: Gerichts- 
und/oder Verwaltungspraktikum. Aufgabenbereich: Forschung im Verfassungs- und Verwal-
tungsrecht, Lehre, Verwaltung. 
(Chiffre: REWI-1651) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Wertprozessmanagement, Abt.: 
Marketing ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplom-
studium, Fachrichtung: Marketing. Erwünscht: Fremdsprachen und EDV-Anwendungen. 
Aufgabenbereich: Mitarbeit in Lehre, Forschung und Verwaltung. 
(Chiffre: SOWI-1625) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Wertprozessmanagement, Abt.: 
Marketing ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplom-
studium, Fachrichtung: Betriebswirtschaftslehre. Erwünscht: Kenntnisse in Marketing, 
Fremdsprachen und EDV-Anwendungen. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Lehre, Forschung 
und Verwaltung. 
(Chiffre: SOWI-1626) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Wirtschaftstheorie, -politik und -
geschichte, Abt.: Wirtschaftstheorie, -politik und -geschichte ab sofort auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften. Erwünscht: Vom/Von der Bewerber/in werden fundierte Kenntnisse in 
Volkswirtschaftslehre, sowie ein ausgeprägtes wissenschaftliches Interesse im Bereich der 
Mikroökonomie und/oder Regionalökonomik erwartet. Aufgabenbereich: Die Stelle bietet die 
Möglichkeit zur Promotion. Mitarbeit in Lehre und Verwaltung. Nähere Auskünfte erteilt A.-
Univ. Prof. Dr. Gottfried Tappeiner, Tel. (+43-512)507 7363, Fax: (+43-512)507 2980, e-
mail: gottfried.tappeiner@uibk.ac.at. 
(Chiffre: SOWI-1619) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Biostatistik und Dokumentation, 
Abt.: Biostatistik und Dokumentation ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlosse-
nes Magister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: (z.B.: Informatik, Technische Mathematik, 
Mathematik, Physik, Telematik, ...). Erwünscht: Informatikkenntnisse, Bereitschaft zur inter-
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disziplinären Zusammenarbeit. Es wird erwartet, dass der/die Stelleninhaber/in in den nächs-
ten vier Jahren eine Dissertation abschließt. Aufgabenbereich: Informations- und Kommuni-
kationssysteme im Gesundheitswesen, Aufbau eines Datawarehouse für die wissenschaftliche 
Analyse von Routinedaten aus Gesundheitsinformationssystemen, Betreuung von Studieren-
den bei Dissertationen im Bereich medizinische Informationsverarbeitung. Es handelt sich um 
eine Wiederholung der Ausschreibung. 
(Chiffre: MEDI-1102) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Biostatistik und Dokumentation 
ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: z.B.: Informatik, Technische Mathematik, Statistik, Wirtschaftsinformatik, Ma-
thematik, Biomedizinische Technik, Telematik, ... Erwünscht: Kenntnisse in Informatik oder 
Statistik. Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit bei medizinischen Fragestellun-
gen. Aufgabenbereich: medizinische Informationsverarbeitung, Betreuung von Studierenden 
bei Dissertationen im Bereich medizinische Informationsverarbeitung. Es wird erwartet, dass 
der/die Stelleninhaber/in in den nächsten vier Jahren eine Dissertation abschließt. 
(Chiffre: MEDI-1633) 
 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Medizinische Biologie und Humangenetik 
ab 01.09.2002 bis 31.08.2003. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissen-
schaftliche Befähigung, Fachrichtung: eventuell abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Kenntnisse in Humangenetik, speziell Zytogenetik. Aufgabenbereich: Die Stelle ist 
der Arbeitsgruppe "Zytogenetik" zugeordnet. Erfahrungen des Stellenbewerbers/der Stellen-
bewerberin mit zytogenetischen Untersuchungsmethoden und die Fähigkeit zur Leitung eines 
zytogenetischen Labors werden erwartet. 
(Chiffre: MEDI-1638) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab sofort bis 27.05.2004. Voraussetzungen: Abge-
schlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Gegenfächer. 
(Chiffre: MEDI-1647) 
 
Universitätsassistent(in), Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Abt.: Labor ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befä-
higung, Fachrichtung: Abgeschlossenes Studium als Naturwissenschaftler oder Mediziner mit 
Laborerfahrung. Erwünscht : Kenntnisse in Zellkultur, Stoffwechseldiagnostik (organische 
Säuren mittels Gaschromatographie/Massenspektrographie, Aminosäurenanalytik, Enzymana-
lytik und Substratanalytik) sowie immunologische Untersuchungsverfahren mit Bestimmun-
gen verschiedener Antikörper und sonstige Proteine im Blut, Liquor, Harn, Stuhl und Gewe-
ben. Aufgabenbereich: Klinische Laboranalytik im Labor der Universitätsklinik für Kinder- 
und Jugendheilkunde. Wissenschaftliches Arbeiten ist erwünscht. 
(Chiffre: MEDI-1612) 
 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt), Institut für Astrophysik ab 24.09.2002 auf 6 Jahre. 
Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrich-
tung: Astronomie, Physik oder Mathematik. Erwünscht: Erfahrung im Bereich extragalakti-
sche Astrophysik und/oder Kosmologie. EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Mitarbeit bzw. 
Leitung von Forschungsprojekten auf dem Fachgebiet der extragalaktischen Astrophysik 
und/oder Kosmologie. Koordinierung der Betreuung von Teilen des Science-Support, insbe-
sondere der Betreuung des Institutscomputernetzwerkes. 
(Chiffre: NATW-1575) 
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Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Organische Chemie ab 
01.09.2002 bis 28.02.2003. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaft-
liche Befähigung, Fachrichtung: Chemie. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Lehre, Forschung 
und Verwaltung. 
(Chiffre: NATW-1628) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Pharmazie, Abt.: Pharmakogno-
sie ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: Pharmazie. Erwünscht: Kenntnisse in der instrumentellen Analytik von Natur- 
und Arzneistoffen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, Forschung und Verwaltung. 
(Chiffre: NATW-1555) 
 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Theoretische Physik, Abt.: Plasmaphysik ab 
01.10.2002 bis 30.09.2004. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaft-
liche Befähigung, Fachrichtung: Theoretische Physik. Erwünscht: Kenntnisse in Theoreti-
scher Plasmaphysik. Aufgabenbereich: Mitwirkung in Lehre Theoretischer Physik und For-
schung in Theoretischer Plasmaphysik. 
(Chiffre: NATW-1441) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Baubetrieb, Bauwirtschaft und 
Baumanagement ab 01.10.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- 
oder Diplomstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen oder Wirtschaftsingenieurwesen. 
Erwünscht: Vertiefte Kenntnisse in Baubetrieb, Bauwirtschaft. Aufgabenbereich: Mitwirkung 
in Forschung und Lehre. Möglichkeit zur Dissertation. 
(Chiffre: BAUF-1627) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Betonbau, Baustoffe und Bau-
physik, Abt. Konstruktiver Betonbau ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlosse-
nes Magister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen. Erwünscht: Vertiefte 
Kenntnisse im konstruktiven Ingenieurbau. Aufgabenbereich: Mitarbeit an Forschungsprojek-
ten und in der Lehre. 
(Chiffre: BAUF-1611) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Konstruktion und Gestaltung ab 
04.11.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: Architektur. Erwünscht: Kenntnisse in architektonischer Gestaltung, konstruk-
tiver Konzeption und ihrer Wechselwirkung. Kreativität, konstruktives Verständnis, innovati-
ves Denken, Interesse an interdisziplinären Forschungsthemen, sowie Fähigkeit zu Teamar-
beit. Aufgabenbereich: Mitwirkung an Lehrveranstaltungen und an Forschungsarbeiten des 
Instituts und Verfassen einer Doktorarbeit in einem dieser Bereiche.  
(Chiffre: BAUF-1635) 
 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Konstruktion und Gestal-
tung ab 01.10.2002 bis 31.08.2004. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wis-
senschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Architektur. Erwünscht: Kenntnisse und Erfahrung 
in architektonischer Gestaltung, konstruktiver Konzeption und ihrer Wechselwirkungen. Kre-
ativität, konstruktives Verständnis, innovatives Denken, Interesse an interdisziplinären For-
schungsthemen sowie Fähigkeit zu Teamarbeit und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit. 
Aufgabenbereich: Eigenständige Betreuung und Mitwirkung an Lehrveranstaltungen für Stu-
dierende der Architektur und des Bauingenieurwesens. Selbständige Forschung und Mitwir-
kung an Forschungsaufgaben des Institutes. 
(Chiffre: BAUF-1636) 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 28. August 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

538. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Institut für Völkerrecht, Europarecht und Internationale 
Beziehungen ab sofort. Voraussetzungen: Erfahrung in Sekretariatsarbeit. Erwünscht: gute 
Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und/oder Französisch), gute EDV-Kenntnisse sowie An-
wenderkenntnisse in den Bereichen Internet und Datenbanken. Aufgabenbereich: Leitung des 
Sekretariats des Institutesvorstandes, Schriftverkehr und sonstige Schreibarbeiten, Sekretari-
atsorganisation sowie Betreuung der Studierenden (Prüfungsanmeldungen, Sprechstunden-
termine, Zeugnisverteilung, etc.) 
(Chiffre: REWI-1595) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Institut für Pathologische Anatomie, Abt.: Fotolabor/ Insti-
tutsreferat ab sofort. Voraussetzungen: Erfahrung im fototechnischen Arbeitsbereich. Er-
wünscht: Kenntnisse und Erfahrung in digitaler Bildbearbeitung ( Adobe Photoshop, Power 
Point Präsentation )sowie Kenntnisse im EDV-Bereich, Flexibilität, Fähigkeit zu selbständ i-
gem Arbeiten . 
(Chiffre: MEDI-1620) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt), Institut für Pathologische Anatomie, 
Abt.: Histologie ab sofort. Erwünscht: Kenntnisse in histologischen Labormethoden. Aufga-
benbereich: Assistenz beim Zuschneiden des Gewebes, Einkapseln, Ausgießen in Paraffin-
blöckchen, Archivieren ( Objektträger, Blöckchen ) Nebenarbeiten ( Gerätewartung, Entsor-
gung ). 
(Chiffre: MEDI-1624) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v4 (Ersatzkraft), Institut für Pathologische Anatomie, Abt.: 
Institutsreferat ab sofort bis 29.02.2004. Erwünscht: Kenntnisse in medizinischer Terminolo-
gie, EDV-Kenntnisse. 
(Chiffre: MEDI-1623) 
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Vertragsbedienstetenplanstelle k2, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Abt.: 
Kinderlabor ab sofort. Voraussetzungen: MTA-Diplom. Erwünscht: Die Bereitschaft zur Ü-
bernahme weiterer Aufgaben im Bereich des Kinderlabors und zum Erlernen neuer Analy-
senmethoden wird vorausgesetzt. Aufgabenbereich: Durchführung von klinisch-
biochemischen Untersuchungen zur Diagnose von Erkrankungen des Kindesalters, vorwie-
gend im Handchemielabor der Kinderklinik. Im Vordergrund stehen Durchführung von Meta-
bolitenbestimmungen und Verfahren der Enzymdiagnostik. 
(Chiffre: MEDI-1621) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt), Institut für Sportwissenschaften ab 
01.10.2002. Voraussetzungen: HTL Matura. Erwünscht: Grundkenntnisse in der Lab-View 
Programmierung, Grundkenntnisse in der Regel- und Steuerungstechnik. Aufgabenbereich: 
Aufsicht des leistungsdiagnostischen und biomechanischen Labors, Betreuung und Wartung 
der Messapparaturen, Gerätetechnische Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Instituts-
projekten, Geräteverwaltung und Ausleihe, Mitarbeit bei der Entwicklung von Messapparatu-
ren (Hard- und Software). 
(Chiffre: GEIW-1630) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Institut für Allgemeine, Anorganische und Theoretische 
Chemie ab 01.10.2002. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre als LaborantIn. Erwünscht: 
Kenntnisse in Laborantentätigkeit. Aufgabenbereich: Verwaltung des Glas- und Laborgeräte-
lagers (Evidenthaltung, Beschaffung, Wartung, Reparatur); Organisation d. Laboreinrichtung 
f. Laborübungen (Laborplatzübernahme und -abgabe, Kontrolle und Wartung); Erstellung von 
Abrechnungen (Glas- und Laborgeräte für die wissenschaftlichen Bediensteten und Studie-
renden; Laborantentätigkeiten im Bereich des Instituts. 
(Chiffre: NATW-1622) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v1 (halbbeschäftigt), Büro für Öffentlichkeitsarbeit ab 
01.09.2002 bis 31.08.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Hochschulstudium, Berufser-
fahrung im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit, Erfahrungen im Konzepieren und Durchführen 
von Projekten und Großveranstaltungen, beste Kenntnisse der Organisations- und Entschei-
dungsstruktur der Universität Innsbruck, Fremdsprachenkenntnisse, EDV-Kenntnisse (Office, 
Power-Point, DTP), Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten. Erwünscht: Hohe Belastbarkeit, 
Verhandlungsgeschick. Aufgabenbereich: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Wissenschafts-
vermittlung. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1631) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v4, Universitätsbibliothek (UB), Abt.: Baufakultätsbibliothek 
ab sofort. Voraussetzungen: EU-Staatsbürgerschaft. Erwünscht: bei männlichen Bewerbern 
abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, EDV- und Fremdsprachenkenntnisse, Berufserfahrung 
in Bibliotheken oder im Buchhandel, Übernahme von Spätdiensten. Aufgabenbereich: Einfa-
che Buchbearbeitung im Bibliothekssystem ALEPH und manuelle Tätigkeiten im Bereich der 
Baufakultätsbibliothek. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1602) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Zentrale Verwaltung, Abteilung für Gebäude und Technik 
ab sofort. Voraussetzungen: Reifeprüfung. Erwünscht: HAK-Matura, fundierte EDV-
Kenntnisse (insbesondere MS-EXCEL), Selbständigkeit. Berufspraxis sowie Kenntnisse im 
Bereich des Facility-Managements (Gebäudeverwaltung) sind von Vorteil, aber nicht Bedin-
gung. Aufgabenbereich: Administration des Budgets für den Gebäudebetrieb der Universität 
Innsbruck (Mieten, Energie, haustechnische Anlagen, etc.). 
(Chiffre: PERS.Abt.-1614) 
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Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Zentrale Verwaltung, Budgetabteilung ab sofort. Voraus-
setzungen: Reifeprüfung. Erwünscht: HAK-Abschluss oder entsprechende Berufspraxis, gute 
EDV-Kenntnisse, vor allem MS-Excel. Aufgabenbereich: Organisation des Beschaffungswe-
sens der Universität Innsbruck. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1634) 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 28. August 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

539. Stellenausschreibung beim Österreichischen Austauschdienst 

Beim Österreichischen Austauschdienst gelangt ab 01.12.2002 im Sekretariat eine Stelle im Ausmass 
von 20 Wochenstunden zur Besetzung (Karenzvertretung). Voraussetzungen: Handelsschulabschluss 
oder ähnlich,  Kenntnis von Büroabläufen, EDV-Kenntnisse (Word, Access), selbständiges Arbeiten, 
gute Englischkenntnisse, Flexibilität und Teamfähigkeit. 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an den Österreichischen Austauschdienst, Innrain 36, 
6020 Innsbruck; Kontaktperson: Frau Rendl - Tel. 507/2495. 
 

Renate Rendl-Nagele 

Geschäftsstellenleiterin 


